WOMENSWEAR LABELS TO WATCH
SHAO YEN
Langjährige Erfahrung und eine hervorragende Ausbildung bringt der taiwanesische Designer Shao Yen Chen in sein Damenmodelabel SHAO YEN ein. Er schloss seinen BA und MA für Strickmode am Londoner Central Saint Martins ab. Danach arbeitete er für Modehäuser wie Hussein Chalayan und Alexander McQueen, bevor er sich 2010 mit seiner Linie selbstständig machte. Seither wurde sein Talent von zahlreichen Medien erkannt und mit diversen Auszeichnungen belohnt. So findet man ihn in den Power 10 der Vogue Taiwan und den Hot 100 der Red Pages (Großbritannien). Chens Designs spielen mit unkonventionellen Strukturen, sind jedoch tragbar und haben mit Björk und Jessie J bereits treue Anhänger gefunden. Die Marke ist zurzeit bei One Fifteen, einem High-End-Store in Taipeh erhältlich; viel Anerkennung bekommt Chen auch auf internationaler Ebene, einschließlich der Plattform The Bright Young Things bei Selfridges in London und in Nicola Formichettis exklusivem Pop-up-Shop in New York. Der Weg zum globalen Erfolg von SHAO YEN scheint geebnet zu sein.
www.shao-yen.com 

YI CONCEPT
Durch die Fusion aus traditionell fernöstlichem Design und einer modernen Ästhetik kreiert Yi Concept Kollektionen mit der perfekten Balance aus Ost und West. Die Brand ist seit ihrer Gründung 2012 rasch gewachsen, die Eröffnung des ersten Flagship-Stores fand 2014 statt und heute gibt es bereits zehn weitere Geschäfte in China, unter anderem in Peking und Shanghai. Unter der kreativen Leitung von Angelo Katsapis (ehemaliger Senior Designer bei Armani Privé) fertigt eine Gruppe internationaler Modeschöpfer Kleidung für unabhängige, intelligente und kultivierte Frauen. Jede Saison dient eine andere chinesische Dynastie als Ausgangspunkt, um deren Kleidungsstil in den Kollektionen einen zeitgerechten Bezug zu verpassen. Die Kollektion für H/W 2016 ist eine Mischung aus legeren Schnitten, zarten Schichten und komplizierten Stickereien. Mit Messeauftritten wie auf der Who’s Next setzt die Marke jetzt auf internationale Expansion.
www.yiconcept.com
TATTOO SWEATERS
Seit seiner Gründung 2013 in Moskau und Kiew schlägt das Label Tattoo Sweaters hohe Wellen: Die Kollektion wurde beim Pariser Concept Store Colette angeboten und war in nur wenigen Wochen ausverkauft. Die Kombination aus schlichten, tragbaren Styles wie Sweatshirts, T-Shirts, Baumwollunterwäsche und Casualwear, einer konkurrenzfähigen Preispolitik und einem hohen Wiedererkennungswert macht den Wettbewerbsvorteil der Marke aus. Die Philosophie des Labels ist es, Kleidung wie eine zweite Haut zu sehen: Die fantasievollen Prints werden von bekannten Tattoo-Artists wie Ien Levin entworfen und an den Stellen platziert, an denen man echte Tätowierungen tragen würde – an den Oberarmen, am Gesäß und im Nacken. Tattoo Sweaters stellt im Rahmen der Who’s Next aus und hat bereits die Aufmerksamkeit großer internationaler Retailer auf sich gezogen, darunter Gago und Harvey Nichols Hongkong.
www.tattoosweaters.com 

